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unumgänglıich bedarf, S16 Z erproben. K< genügt bloß,
7 sehen, niıcht miıt dem (+lauben der Neapolitaner, sondern Inl
der Neuglerde des Beobachters, der Wirkliehkeit des
unders überzeugt werden. Nıchts kann dies absolut be-
wirken als e1INe persönliche Krfahrung. SN DIm September des verflossenen Jahres am Ner eineTr
Freunde. e11 deutscher Professor der Philosophie, ach Neapel,
ü  = das W under Augensehein 7U nehmen, und ich nahm ıh
MII£ den reservtvierien Plätzen. T 16 volle Stunden 112
der Kırche und verheß dıese vollständıg überzeugt Wäre OE

alleın chnıcht CIn Deutscher SCWESCHH, S hätte in ewenınt ;
konnte 111 e1ınen jenen Krstaunen, Verwunderung, Rührung
lesen. Ungläubig hatte el dıe Kirche betreten und er verließ S}
miıt den Worten: „Digitus Dei est hıec“

Und fürwahr, „hier 18  + der Fınger (jotten“ der Seiner
großen Vorsehung den Neapolitanern ZUL Stärkung ihres GHaubens
e1 große (+aben gegeben hat, Sseine „Kute“ und Seinen Stab“
den feuerspelenden Vesuvrv und das Blut des hl Januarıus
den ersteren, um S16 Seine Gerechtigkeıit Z erınnern, das
letztere, unl s16 Seiner Inebe ZU erhalten.

Äus dem agebuc der Abtissın Magdalena eiden-
bucher, VO FHrauenchiemsee, 1609—10650.

VYon M Gertrudis, S Frauenchiemsee.

(Schluß ZU D, 1908, S6—488,) x  f  x

Anno1645
Den 26 May Sün Von Ihr Chur Erl Dri! aber mallen
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Befelich khomben. wölchen begert. IiNnNan Solte Pferdt Neben
Fuhr khnecht miıt aller Z geher. Iner agen uf

Minchen. schikhen. wölchen die Grose Stuckh Ins teldt führen
khan Wir haben STOSCEN schrökhen empfangen Und Soeuilent'
Mit Pferden nıt autf khomben khinen. och haben WIT Als halt
Umb of Z khauffen AUS geschikht. Und solche mıi1t sarahbt

W Aseinem khnecht WIe Anbefolchen. nach Minchen Abgeornet.
uAXns solches khost findet Man In Unser Jahr Raıttung. Der hoch
un oll eeborn err herr Joachiıimo Freyherr YON LNonersper«,
Herr Zu ober und Under Igglingen. khauffering. Krpfeting und( Armschwang. Der Chur Erl Dri In Bayern geheimber Rath
und Oberister khanzler Zu Minchen InUnser ‚liebes Gottshauß ©Verehrt eın SUanz Silbernen Althar. Die a A A  DreyfaltngkhmtWIE SYy
die glorwirdigiste Junkhfrau Marıa khrönen. wölcher Althar uf

!{
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ZWaV Daussent gulden veschüzt worden Den D Juny haben
NIr lıeben und (Geistlichen Dochteı Junkhfrau Marı

öOhana Jeverıin Den hl Habıtum angelögt nd Ir Nofleiat
yedräten ott der Allmeehtig 010 gynadt Damıiıt bestendig
Verhare Amen Den Augusti Ist; (Gott selligkhlichen Ver:
schiden ıe Ehrwirdig In (zott ed!] und G(Geistlich rau Marıa

alome VON Sırenhausen Ires Alters 111 49 In de1 Profession
30 Jahr (Aott der Allmechtie wölle Ihı und Allen Christglaubigen
Sellen onedig un Barmherzig Sein Amen. Den Cbhriß sechikhen
WLr Unser hebe geistliche Deecehter Als frau Eimiliana Riedlerin.
schw Walburg Zollnerin und schWw. Marıa Päldlin nach AdIi-
holzen Ins Wildt Pad ott der Allmechtig <xöbe onadt. Damlıiıt
ihnen solche kKhur Zu lang WITISCEE (+8esundet bekhumbet haben
el Zü gyöben Krau Susana Dellıngerin. W 1065 VOIl Ihr hoch frl
(naden. gynedigist Anbefolchen worden. Den Sbriß en coh
stehenente Frauen und schwöstern. AUS der bad khur VO Ad!l
holzen wiıder unNns gelangt Fa &ilckhlich. (+ott der Allmechtig
erhalte S lang darın Den Shriß haben WITL: die landsteur
Als (B 8! 3 kr 2 durch 9848 hoft Pekhen Marthin
holzner nach Burkhausen Herrn W ümber und herrn hellgruebeır

Dises Jahr haben WITLT Ins Thüroll Landtsteu:erlögt erlögt
243 Dan die Kxtra ordinariı sSteur oder khriegs Anlag WeESEN des
(zottshauß Under Thonen. Vermög deren Gerichts. und hoff.
markhs herrschafften gegeben Quidungen Zu samben 397
42 kı d Dises Jahr haben WVITr CIn Zueg] offen Brenen lasen.

Was UL solcheı kKhost findet iINnNnNalAls Daussent Zueg]
NSer Jahr kalttung. Dises Jahr haben VO  — Neuem e1nN

Rener oder_ >  D  S Lad SChöff!) machen Ilasen. uUunNns solches
khost, iindet MNal Unser Jahr Raıttung. Diıses Jahr haben W IT

woge. des Erbermlichen khriegs. damallen der feindt INa

den Dortensohn genentT. m1 gaNZeEr khriegs Macht Ins Osterlandt
uch V ılAnkhomben. auch alle WEe1IN KeWaX YaNnz verdörbt

etödt ein genomben. Vıl (Nester versteret. Und Andere Herrn
raffen. Freiherrn. und Alsstandt?) Verdriben Geistlich und

weithehen standt. (+0tt der Alimechtig gxöbe den hl FEriden
behiet Unser liebes Vatterlandt. Amen. Den K3  x Obriß Ist Gott
Selligkhlich entschlaffen. Die oll Ehrwirdig In Gott geistlich
un edle Frau Sabına Danerın Conventualin des hoch obi
(zottshauß und (losters’ Holz So In der Flucht alhie YEeWOseEN
x0tt threst dıe lıebe Selle Amen. Dises Jahr haben WIT das
Draiht Zu "Thobel Von Unsern Diener Marthın Holzner hoff
Pekhen em hrn V östen Vır Nemben herrn Andreas Arnhaoldt
?OÜ Braunau Verkhaufft.

11 Schiff
Adelstand
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Anno 6
Jen Jenner en Chur Frl befelch Khomben. In dem

Uns befolchen worden. In dem Man begert Drey a1d Pferd m1
qllier Tg gveher. haben W 11° solche m1C SLOSCIL Mieh erkhaufft und
Aut Minchen geschikht. Aldorten Man bezalt Den 9 May
Sün aber Mallen Chur Hr! Befelch khomben 111 wölchen Man
begert an Pferd sambit khnecht 7i den gyschüzen IS eld

ühren WaSs Uns Solches khost hat Fündet mMNa  x In der
ordentlichen Jar kalttung Den July hat die Ehrwirdig edie
und geistliche - Unser liebe Dochter Marıa Johana Jegerin {ı
Profession gethon. nach Ordnung des Profession bichl uch
Iren Namben Verendert. und Johana Franeisea genent worden.
(Gott der Allmechtig xöbe Ir gynad,. Damit Sy disen hI Standt
Vollkhombentlich bıs ANS end halte AÄAmen hat Auch dem
(losteır Ziu bracht 3000 Den 26 Aug ust: S ün ber Mallen
Chur Brl Betfelch khomben. In denen Man begertf Bistolln.
Pulver fHaschlen. WOLr und WAaSs darzu geherig. weillen aber
m1 solchen nıt versechen haben Alles erkhaufen Miesen.

Uns solches khost, fündet 111 Unser Jahr KRaittung. Den
briß SÜüns 1ber Mallen Chur Krl Bafelch xhomben. In em

Man begert. 11A1 olte Unverzogentlich die schizen. auf Minchen
schikhen weillen dıie schwedisch weinmäiärıisch und kKhron Frankh
reich. 31l aller Macht auf ayrn Z kumbhen.. Darum
STOSCH schrökhen empfangen. auch Als balt Unsern Jägern. VWolf
hörniger. Görg Oberzollner Wird AI Seebruckh. auch Abrahamb
Oberzollner Vischkhäffel aldorten. abgeornet und WO hın
begert Iberschikht. (Gott der Allmechtig und dıe himbel khinig n.
rhalte Unser hebes Vatterlandt. Under Iren schuz Amen. Weıillen
(iott der Allmechtig ach sSeINeEM (+öttlichen Willen. nach Unserm
Verdienen wol Verdiente Straff In Unsers In8bß Vatterlandt
geschikht Dıe Starkhe Feindt wider 1e Christliche rcechen und
ber mallen durchdrungen und Sich erzalgt mML hoch feindlicher
Dettlichkheit. Allso das die schwedische wein Märische und
khron Frankhreich anl Samben gerod und ML Z6U Macht
Auf Unser hebes V aterlandt SCZ0OZON. Auch öttliche stödt. Markht.
(HYester khircechen gyschlösser und Derffer. In Aschen gelögt. Die
eıd erbermlich gemartert. Die OCloster frauen un geistliche
herrn. erbermlich Umb SAaNZCNH. allso das Vill sıch die wıildnus
Mösser und höllen?) Verschlossen. un erbärmlich Umb k homben.
un auch ILhr Chur Fri Dri miıt Daro gemahlin. Jungen Prinzen
un > Hoffhaltung Von Minchen uf Wasserburg un VON
den 77Tbriß bıs auf den April Die (Moster hmber

Tätlichkeit.
Höhlen.
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éßerlandes Päuern und schwahbhen. alles Erbermlich in dıe KElncht
gyemiıest Die Paurersleid mıiıt khindern erbermlich in dıe Hölzer
geflohen. Ist einNn Solches öllend YEWOSEN. - Das bey INa CT
enkhen. zheın solches öllend ZeWÖst Als In dieser Noht weillen
halt der winder Vorhanden ıst dıe KFlucht desto öllenter YeWÖSEN.
n 111 Persohn Sonderlich die khinder erfrhoren. erhungert
und erbermlıch mb khomen. haben auch die haus habıge Ir
Viehlein geflechnet. und dıe 1ehben Vichl auf gebunden und
Uragen mlessen. hat auch dise Not gyewerdt den TANZER W ünder.
Unser liıeber herr und dıe khinıgin der himblen wöllen den
tieben frıdt Senden Amen. Den Übriß Sen schreiben
khomben Von Unser heben Frau schwöster. Als der hochwirdigen
liehen frau "schwöster. Als der hochwirdigen In xott ol edien
frauen frauen Marıa Cleophe Haidenpuecherin Abbtissin Z
Nıdernschenefteldt. In wölchen Uns und Unser hebes (Jonvent
gebötten, DiIe barmherzighkeit woll gedachte Frau Abbtissin miı1t
Irem Convent Anzu Nemben. Weillen WIr aber dis mallen n3ıt
Verhelfen khinen haben WITr behalten wöllen frauen schwöstern.
uch Pferdt und khnecht wölche WIr miıt. Aller Nothurfit
Versechen. Von disem Dag a  2868 bıs auf den April 1647 Jahrs
HDie Frauen SO VONM Uloster schenefeld Alhıe yewösen Als Frau
Anna Sabina VoN Buebenhoffen. Frau Margaretha Bärttun. Frau
Maria Cordula von Rorbarth. Frau Anna Maria von Stozing. Hrau
Dorothea von khimberlin. Frau Anna Marıa schnekhıiın. FKFrau
Marıa Barbara VON Dächerradt. Ihe schwöstern : SCchW. Anna
Othlın. SC  hw. Maria khüssedorfferin. Der hochwirdigen In Gott
geistlichen frau frauen Sabina Luzın. Abbtissın Zu khinbach
haben WITL behalten. Drey HFrauen qlg Frau Anna Marıa Senggin.
Frau Marıa (atharina kimpflein. Frau Marıa Magdalena khnellin.

Den Ybriß Mer Ist Auch Ankhomben Der woll geborn
herr herr Joachim Freyherr VON Donnersperg. Herrn Zau ber
nd Under Iglingen. Der Chur Frl Dri! In Bayern geheimber
Katt Und Oberıisten khanzlern Zu Minchen. Seines Alters a
Jahr ©  N Auch Alhie_ In die Flucht gyöben. Auch mıt ihmbe
gebracht eın HBI'I'I] Ankhigle!) herr herr Francıscus Joachim
Freyherr VORN Donnersperg ‚ auch seımm ehefrau. frau Marıa
Catharina Freyfrau VON Donnersperg. geborner Von Lehonrodt
m1 Irer freyle schwöster Anna Viktoria von Lehenrodt. Weillen
auch hoch gedachter herr Oberister khanzler. miıt 6 Dienern
5 bsehliesserin. auch 16 Pferd haben wür Inen das hauß
nnd Bstallung. So Unser Abbtey lIber en yöben. ınd
Allso Verbliben. Auch mıf allem Versechen. was In bedürffug.
éls ! leviir>1 ; ggWand. bede?) gewand. holz. jechter. Össete Spgiß.

Knkel
Betten.
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Fueder He und PL, Sün Allso Verbliben. bıs auf den
Februari 164{ haben hochgedacht err Oberister Khanzler

bezaltı. (+o0tt der Allmechtig xöbe gnadt un den hi frieden.
Amen. Den &hriß haben Ihr Chur Kri Drl schweızer
ich Von schleißhamb sambbt Khnecht herveschikht wölehe
WITLr Auch mit allem Versehen 165611 Und Monat Jang be
1alten hat S doch darvir Zalt 36 Dises Jahr 181 SaNZCN
and 61 solcher sehaurer un Bsöz >  CN. Das dıe Under
Thonen. kheine Draid Dienst Zolln khınen Diıses Jahr weiıllen
ajlet 7alben dıe Under thonen nıt O11 Dien khinen wögen de
schaurer un Bsötz haben WITr Unsern hoff Pekhen Marthin
Holzner nacher. Dobel geschikht und das Draidt alles herauf
bringen lasen. at uch herr Obrister khanzler Diener und
er hergelichen. weillen S Ane das In em Stall allhie SC
standen. auch dıe khnecht Von scheneftfeldt mıt den Pferden dıe
uch der Hucht alhie gewüösen.  HÖE Dises Jahr haben WIT dıe
Steur nach Burkhausen herrn W ümber und herrn Höllgrueber
erlögen lasen. Als MS 31 kr. durch Unsern 10ff Pekhen
arthıinHolzner. Dises Jahr haben WIr uch die Steurdureh
Unsern Richtet (Conrad Züpf Im T’hüroll erlögen L;asen. Weillen
Ihr Chur frl Dri Zı Wasserburg ı der Hucht ZeW0SEN. habens
Uns befolehen Die Provıant Von W asserburg bis auf Minchen
führen lasen. weıllen aber WIL khein Anpau eım (jloster haben
allso das z  1r ‚;kheine KRoll noch Waxgen gehabt.. haben NIE dıe
Roß un: khnecht sambt dem Wagget'l } VO Closter schenefeldt
gewoösen braucht nd die uhr verricht.

Anno 164
Den Jenner SünVon Ih Chur Fr Befelch khomben

In den Man begert. weillen die Bayrische khriegs Völkher. das
w ünder‘!) Quardir In disem Umb khraiß. geschlagen. hat man
Von Uns begert. W1e auch Von Allen khlestern und herrschaften.
auch der ZEMAINE. Denen Mankhriegs hilft angelögt. UndUns
Droffen » kr. d Den Februari ist Von Alhie B  e
abgewichen AUS der flucht herr Oberister khanzler weillen es
mıiıt dem khrıegs WOSSen. allso beschaftfen. Das OL lobAllet
halben guetter Frıdgewösen.sıch wider Auf Minchengöben.

AGott der Allmechtig und diekhinigm. der himblen.erhalte Uns
Vordiser gfahr. Amen. Den 6 rıl hat Unser lıebe Frau

A schwöster Als die hochwirdig In Gottoll edl gyeborne frau
frau Marıa Cleophe haidenpucherin Abbtissın 7Zu Nidernschene-
feldt Die siıch miıt Irem lieben Convent Inder fAucht Zı Kotten-
jaslang auf.gehalten. weiıllen eSs danorllob siıch allso gebössert. A

Winter
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Das Jeder Man sıch wider Zı auß begöben. hat hoéh gedachte
frau Abbtissiın miıt Iren lieben (lonvent. sıch In Ir Verdörbtes
Clester! begöben. Und Von Uns ah gehnolt Die ol Ehrwirdige
In Grott oll edle Hrau Dorothea khimberlin. auch die schw.
Anna (ihlin. mıt Sambt den khnechten und Pferden ah-
hollen \asen. Die erıgen Frauen gebötten. noch ein eıt. ST
behalten ott der Allmechtig und die khinıgin der himblen zö0e
ynadt damıt hochgedacht frau Abbtissın mıt Iren heben GConvent
jang beysamben und nıt mehr In dıses öHet khomben. Amen..
Jen April Ist von Wasserburg. Ihr Chur frI Dri mit deren
frauen gemachlin und Jungen herrschafft. mıt der SaANZEN noft
haltung auf brochen und wıder Nach Minchen zhomben. VW.as
Vir eın freıd und fro lochen Von der ZANZCNH stad gewosen khan
leichtlich eracht werden. aber doch haben Ihr C'hur fr} Dri
kheıin eiN1gXes Zaichen der freıd Drometen. Hörpaukhen auch
die Stuckh nıt fener gxöben lasen. Sondern Iren W& Ziu Unser
leben frauen 1n die Chruffe1) gyenomben. Alldorten Ir Andacht
Verricht Und nach Mallen In die Residenz begöben. ]1e Junkh-
ireyliche Muetter Gottes Nembe Dise Chur rst! Persohnen Under
Iren schuz Mand| un erhalten Sy Vor Villen gefahren.
Amen. Den July ist eın Solches wölifer entstanden. Das

gewert in die Sıbente stundt. An Villen ord e1n geschlagen.
das gedraldt —  r  Z In die erden geschlaSCNH. An öttlichen orden

dan Zu Gstadt Unseruch öttlıche Persohnen erschlagen. WI1
Under Ihon Der Se1INn iıch auf dem teld hollen wöllen aunf dem
WOS& erbermlich erschlagen. ott Drest die lıehe Sell und verleiche
Ir e1Nn freliche Auft erstehung. _ men en VO  — disem. uch ar  3
Unser heber (lonvent STOSCH schröckhen empfangen. In disem
Jahr ist auch eın solches gyewäasser un gÜüß e1INn gefallen. TDDan

wochen Dagx und na An e1in Ander gerengt Ist allso eın
solche wasser 16 worden. Das An Vıllen orden. x  e heusser
wöck. geführt. Und allet halben groser schad geschechen. Die ,
khıinigin der himblen fvaöll€ Uns Vor solchery gefahr gnedig. behieten. Amen.

Den November. weillen. Ihr Chur fri Drı Uns dise
Gnadt erzalgt. weillen das gyschloß Dobel mıt öttlichen güettern.

' gehilz und gyärtten. Lehen und Ihr hur frl Drl. _ das lechen Ziu— %58 ‘_T‘  ; DaS Jeder Man sich wider Zu Hauß beé;öben. hat hoéh gedachte  frau Abbtissin. mit. Iren lieben Convent. sich In Ir Verdörbtes  Clester! begöben. Und Von Uns ab geholt Die woll Ehrwirdige  In Gott woll edle Frau Dorothea khimberlin. auch die schw.  Anna Öthlin. mit Sambt den 3 khnechten und 12 Pferden ab- ı  hollen lasen. Die Iberigen Frauen gebötten. noch ein Zeit Zu  N  behalten. Gott der Allmechtig und die khinigin der himblen göbe  gnadt damit hochgedacht frau Abbtissin. mit Iren lieben Convent  Jang beysamben und nit mehr in dises öllet khomben. Amen.  Den 13 April Ist von Wasserburg. Ihr Chur frl. Drl. mit deren  frauen gemachlin und Jungen herrschafft. mıt der ganzen hoff  haltung auf brochen und wider Nach Minchen khomben. Was  Vir ein freid und fro lochen Von der ganzen stad gewösen khan  leichtlich eracht werden. aber doch haben Ihr Chur frl. Drl.  khein einiges Zaichen der freid. Drometen. Hörpauk  hen. auch }  die Stuckh nit feiier göben lasen. Sondern Iren wög Zu Unser  lieben frauen in die Chrufft!) genomben. Alldorten Ir Andacht  Verricht Und nach Mallen In die Residenz begöben. Die Junkh-  freyliche Muetter Gottes Nembe Dise Chur frstl. Persohnen Under  7  . Iren schuz Mandl und erhalten Sy Vor so Villen gefahren.  Amen.. Den 12. July ist ein Solches wötter entstanden. Das   gewert in die Sibente stundt. An Villen ord  en ein geschlagen.  das gedraidt ganz In die erden geschla  gen. An ‚öttlichen orden  Z  e dan zu Gstadt Unser  Auch öttliche Persohnen erschlagen. wi  Under Thon. Der sein Vich auf dem feld hollen wöllen anf dem,  wög erbermlich erschlagen. Gott Drest die liebe Sell und verleiche  Ir ein freliche Auf erstehung..  Amen. haben von disem. Auch S  Unser lieber Convent grosen schröckhen empfangen. In disem  Jahr ist auch ein solches gewässer und güß ein gefallen. Dan  es 6 wochen Dag und nacht An ein Ander gerengt. Ist allso ein  solche wasser. giß worden. Das es An Villen orden. gänze heusser  _ wöck geführt. Und allet halben groser schad geschechen. Die,  khinigin der  -  himbler;„ _wv(jlle Uns ‘V‘or solehery gefahr gnedig_ b‘g.  ;  hieten Amen.  Den 25. November. weillen Ihr Chur frl. Drl.  1Ünsl ldise  Gnadt erzaigt. weillen das gschloß Dobel mit Ööttlichen güettern.  gehilz und gärtten, Lehen und Ihr Chur frl. Drl. das lechen Zu  _ gefallen dan die Drey Frau Aurerin So _ alle Drey schwöstern  und in disem Closter Profeß auch die lösten dises Nambens.  haben wir solches Verkhauffen Derfen. Ist Zwar in die 2 Jahr  angestanden. bis es gericht und erlaubt worden. Ihr Chur f£fel.-  Drl. habens gnedig Verwilliget. Doch haben wir uns bey Ihr   hoch fpl. Gnä‚d‘e‚:x‚nfern""[ne‘l“_?en un@ ér_laubnu„s} begern miessen‚.>])‘iei /  \  x  !) Ä'li?hae}5i{ä‘ééééjgefallen dan die Drey Frau Aurerin _ So alle Drey schwöstern
und ın disem Closter Profeß auch Qıe Jösten . dises Nambens..
haben wir solches Verkhauffen Derfen Ist VAWAYE ın dıe Janr
angestanden. bis es gericht und erlaubt worden. Ihr Chur frl
DrI habens gnedig Verwilliget. och a  en WIT uns bey Ihr

frl Gnaden. An;ne!ten und erlaubnus begern miessen. ; D\iel
.  X  X  _1\’1]i(fh‘„\e‘\lfs <— %58 ‘_T‘  ; DaS Jeder Man sich wider Zu Hauß beé;öben. hat hoéh gedachte  frau Abbtissin. mit. Iren lieben Convent. sich In Ir Verdörbtes  Clester! begöben. Und Von Uns ab geholt Die woll Ehrwirdige  In Gott woll edle Frau Dorothea khimberlin. auch die schw.  Anna Öthlin. mit Sambt den 3 khnechten und 12 Pferden ab- ı  hollen lasen. Die Iberigen Frauen gebötten. noch ein Zeit Zu  N  behalten. Gott der Allmechtig und die khinigin der himblen göbe  gnadt damit hochgedacht frau Abbtissin. mit Iren lieben Convent  Jang beysamben und nit mehr in dises öllet khomben. Amen.  Den 13 April Ist von Wasserburg. Ihr Chur frl. Drl. mit deren  frauen gemachlin und Jungen herrschafft. mıt der ganzen hoff  haltung auf brochen und wider Nach Minchen khomben. Was  Vir ein freid und fro lochen Von der ganzen stad gewösen khan  leichtlich eracht werden. aber doch haben Ihr Chur frl. Drl.  khein einiges Zaichen der freid. Drometen. Hörpauk  hen. auch }  die Stuckh nit feiier göben lasen. Sondern Iren wög Zu Unser  lieben frauen in die Chrufft!) genomben. Alldorten Ir Andacht  Verricht Und nach Mallen In die Residenz begöben. Die Junkh-  freyliche Muetter Gottes Nembe Dise Chur frstl. Persohnen Under  7  . Iren schuz Mandl und erhalten Sy Vor so Villen gefahren.  Amen.. Den 12. July ist ein Solches wötter entstanden. Das   gewert in die Sibente stundt. An Villen ord  en ein geschlagen.  das gedraidt ganz In die erden geschla  gen. An ‚öttlichen orden  Z  e dan zu Gstadt Unser  Auch öttliche Persohnen erschlagen. wi  Under Thon. Der sein Vich auf dem feld hollen wöllen anf dem,  wög erbermlich erschlagen. Gott Drest die liebe Sell und verleiche  Ir ein freliche Auf erstehung..  Amen. haben von disem. Auch S  Unser lieber Convent grosen schröckhen empfangen. In disem  Jahr ist auch ein solches gewässer und güß ein gefallen. Dan  es 6 wochen Dag und nacht An ein Ander gerengt. Ist allso ein  solche wasser. giß worden. Das es An Villen orden. gänze heusser  _ wöck geführt. Und allet halben groser schad geschechen. Die,  khinigin der  -  himbler;„ _wv(jlle Uns ‘V‘or solehery gefahr gnedig_ b‘g.  ;  hieten Amen.  Den 25. November. weillen Ihr Chur frl. Drl.  1Ünsl ldise  Gnadt erzaigt. weillen das gschloß Dobel mit Ööttlichen güettern.  gehilz und gärtten, Lehen und Ihr Chur frl. Drl. das lechen Zu  _ gefallen dan die Drey Frau Aurerin So _ alle Drey schwöstern  und in disem Closter Profeß auch die lösten dises Nambens.  haben wir solches Verkhauffen Derfen. Ist Zwar in die 2 Jahr  angestanden. bis es gericht und erlaubt worden. Ihr Chur f£fel.-  Drl. habens gnedig Verwilliget. Doch haben wir uns bey Ihr   hoch fpl. Gnä‚d‘e‚:x‚nfern""[ne‘l“_?en un@ ér_laubnu„s} begern miessen‚.>])‘iei /  \  x  !) Ä'li?hae}5i{ä‘ééééj



Uns auch gynedig erdailt. Haben WIT solehes lechen. Herrn Äzinger
scherögg. Verkhaufft Umb V ür Dausset- Fünff hundert

Gulden. Doch mehr nıt als das hblosse iehen Die Andern güetter
aber die SXün bey dem Closter blıben. haben auch Zu Unserm
bey standt gehabt den o!] edien und gestrengen herrn herrn
Johan ludwig Wiıderspacher Zu (+rabenstödt. Gräffing un Prand-
säckh Uns Auf SaNSCH In der E1n Antwortung Potenlohn
Und andere Verehrung auch Zörung ündet mMan 1n der orden-
liechen Jahr kalıttung. Dises Jahr haben WIT Unsern hoff Kıchter
(Sonrad Züpf nach khline geschickht und An der khriegs (Jon-
tribution erlögt 1017 Dises Jahr haben WIr herrn W ümber
ZUuU Burkhausen dıe Steurr 4{S {3( 3°{ kr durch Unsern
hoff Pekhen Marthın Holzner erlögen Iasen. Ins T'hüroll haben WIr
die Steurr erlögen lasen durch UNsSern hoff Richter (Jonrad ZüpE.

Anno
®  Den Jenner ist Gott Selligkhlich Verschiden die An-

dechtig und gyeistliche schwöster . Apolonıa Oschnauerım. Ires
Ailiters ım 49 Jahr 1n der Profession 2 Jahr deren xoßt der
Allmechtig ynedig un ein Freliche Auferstehung Verleichen
wölle. Amen

Den 31 Jenner Ist Ankhomben. Der hochwirdig In Gott
err ert Michael Abbten des lobwd. (Aotteshauß un (jiosters
Peuern. uch Visıtator des Zanzen hl Ordens Benedikt. Im
Örzstüfft Salzbure. mift Ihr hochwirden ist; Auch Ankhomben.
Der oll KEhrwird1& In (Aott geistlich Auch wol!l gyelerthe herr

dam SO eın Conventuall des hochlobi Gottshauß Admunt
Ihr hochwirden haben nach gewonlichen Brauch eın Visitation
und absonderliches Exsamben. einer Jeden frauen und schwöster
Angestölt. en auch hoch gedacht Ihr hochwirden. miıt obgemelten

Adam In dıe Claussur gangen. als auf den ıKhor Convent.
Zelln und gwölber sen auch Am 5.ten Dag wiıder Verralust.
Den Marty Ist Von Alhie wöckh khumben. Der ol hrw
geistlich und _ wollgelerthe herr (Colomanus Molitor wölcher
In die Jahr Seell Sorg und Pfar Verricht hat Den Marty
Ist Z einem Beicht Vatter und Pfahrherrn erwölt und bestedigt
worden Der woll Ehrwirdig In Gott edl und hoch elerth herr

Valentino Vischer. prior des hoch obl Gottshauß und Closters
Seeon. Den May Ist der Junkhfrau Maria Freyttingerin der
hl habitum Angelögt worden. gott der Allmechtig zöbe ynadt
damıt SY eine trombe gott sellige sechwöster werde. Amen. _

Weillen CS sıch La1ıder an sechen |ast das des feindt Volkh
aıt aller Macht ufs Payrlandt Zu SCZOHCN., haben wır unsern
Je und W 45 1r schizen gehabt uf Minchen Zu geschikht.
Wei?len (+0tt der, Al\lmech_tig' ngch qeinen Göttlic‘\hen Willen abey
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‚mallen Verhengt wögen Unserer Sındt Und aber mallen. dıe
khron Frankhreich., weiınmärısche und schwetische. Allso VAN

- Samben schlagen.. und 11% Völliger khriegs Macht Anuf Unser
hebes Vatterlandt DCZUSCNH. WIe SA dan das schwaben landt >

In grundt Verhört un Verzört haben. Die gyschlösser C(Hester.
Stöd und Märkht grundt Verbrendt Die geistliche und welt-
hehe. hoch un Nıder standes. Tau un anß Persohnen. er-
bermlıich emartert S erschrökhlich damit Umbgegangen. das

nıt Za schreıiben 1ST suü Ihr Chur frl Dri Den A May Z
Minchen Auf brochen. miıt deren gemahlın nd Prinzen. und

Hoffhaltung auf Wasserburg. weillen sıch aber des eindts
Volkh allso gemert und CIH stad nach der Andern genomben
erstlich auf [TEeISSINE. ON danen auf landshued. und jogar mıiıt
Völliger AÄacht aut Wasserburg An dem Instromb. och hat
golt der Allmechtig und die glorwirdigiste Junkhfrau Marıa
gnedigkhlichen Verhiet as der feindt _ Iber den Instromb nıt
khomben und die stadt Minchen allein. ender des In sıcher

_bplıben. WwW1e erbermlich aDer - das SAaUNZC landt 111 Prand und ord
Verhört und Verzört worden, khan bey Mans gedenkhenJa un-
erdenkhlich 7iu schreiben. WAas Vir 81n öllent under den eiden

Osen. Dan sich 11L Hölzern und wildnussen aufgehaltendas e1dt it die wildennderst gesehen WI1
1881 wan die Ha n Pain schwarz
und elb Und be solls die erden verschlikhen. Das
ll verzweuflet. haben Sün auch Ihr Ohur frl Dri mıt SeC1IiNnNer

_ gemahlın Jungen Prinzen miıt der SZAaNzZeN hoff haltung den
Juny VOnNn Wasserburg auf brochen. und nach Salzburg 11 die

Hucht Cn und darın Verbliben hıs auf 31 Shriß weiıllen
aiıch die Reichsfürsten sıch. mit einander 08 T! geschlossen.Und allso bestediget worden. Gott der Allmechtig gyöbe Sein

lıche gnadt und die Muetter der aanl n e n S T A a  barı mherz1gkhmt wölle solcheden Amen
Den Q Juny Ist AlherAnkhomben der hochw rd 11 Bherr (Jarolo Abbten es hochlobl.Gottsha uosters schöfflern.?) Premonstranzer Ordens In die fÄuchther

geralst.. miıt Ihr hochwirden 1st a h Ankhomben. ei Conventual
IS der Ehrw. geistliche herr PFrideriec Z8 Closter

ben gnatius Mogg und Franecisecus Rudol Ho zZner mıiıt
e habenIhr hochwirden stu ch Rda khieVich und Roß JungunAlte IN khnechtenund

v= ]} Megdten hr hoch wirden das ın Roß aus getailt.och haben W ] loster behalten IchRinder Roß-haben WIr hoel gedac ® hr ochwi S d ander h  €  &  u ß OIn

Al larn, |4 A B '
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göben. haben auch miıt seınen (onventualen allein Im Zimber
ZÖ83eEN. ıe khnaben ınd khamberer miıt den herren auf dem
herrn hauß yÖSSEN. och mbb dıie khost, D)Dan mehr gedacht
Ihr hochwirden hergöben. weIln. Pür Draidt. Heisch. Zuekher.
Henig. YEeWITZ. Confeeth. ‚ allso das 61° sıch selbst khöstiget hat
auch Seine khnaben. ınd Diener. Hey und tro haben sıch
atuch khaufft. uch allhıe Verbliben HIS auf den 3 Sbriß
uch den Iberrest bezalt 100 Weillen dan ott der Allmechtig.
WO  e Unser Misedahten Und des Feindts Volkh allso emech-
tiget Und miı1t Völliger Macht Sanzer Dag und Nacht Vor

Das MNalW asserburg gyelögen. sSo e1Nn Ander gespilt.
Die STOÖSSCH yschitz bis Ailhie gehört. Allso das Menigkhlicher
Vermeinht. es werde das Bayrlandt F grundt. S{n alle
(Hester. Als herrn ('hiemsee. Seeon und Baumburg die Prelahten.
und Conventualen geflochen. Ist uns auch gerahten worden. Uns
und Unser liebes onvent. An sichern orht 7Zu Hiehen. WAS Vır
ngs un oht WITL damallen eingenomben. Das wals Alleın
ott. haben den 16 Juny AÄAus Jnsern 1eben Convent abgeornedet.
Ihr hochwirden herrn herrn Alberto Abbten Ziu St Peder In
Salzburg erbötten der dıse gnadt erzalgt un behalten erstlich
die :;oll Ehrwirdige In ott edie und gelstliche frau Krau Anna
Marıa Wıdmanin priorıin. rau Kuphrosina hundın. Frau T heres1a
Aurın VOIN Dobel Frau (latharına enedikta Aurın. Erau Barbara
Irmengartıs Aurın. Erau Marıa Catharına Piılbissin. K 'Theresia
Scholastica [(0301 Perfahl. Die schwöstern. schwöster Anna Prandın
schwöster Catharına Praschlerin. Den 1A8 Juny haben WIr nach
khössen geschikht. Nach folgende Frauen. Frau Marıa Jacobe
Hirnschredlin. Frau Marıa Magdalena KFronberg. Frau Marıa
Sibila Balthaserin. Krau Maria Kmilıana Riıedlerin. Frau Marıa
Clara Stögerin. uch haben WIT mıiıt Unsern 1eben Conventfrauen
geschikht ZwO frauen Von scecheneteldt. FErau Margaretha Pärdtin.
Wr Anna Sabina VonN Puebenhoffen. haben Inen uch Ziu göben
Aus Unserm Closter Volgente schwöstern. Schw Maria EKber
pergerin. Schw Kirndrutis Andereasın. Schw. Ursula khreitterin.
Schw Sabina khembnerin. Wır aıt öttlichen wenıigen frauen nd
schwöstern 1aben unlls mit der Hilf XOoLLEeS yewagt und lıben So
lang mMI1r )hindt haben. wir Frau Frau Maria Magdalena haiden-
puecherın Abbltissin. In Meiner Reg?n‘ung Im 41. Jahr. Unsers
Alters 1m A Jahr

Frau Marıa Susana Dellingerin. Wr Margaretha von Haslang.Fr. Maria Johana Reindlin. Fr Marıa Jacobe VON Schwarzendorff.
z Anna Klisabetha VO Haunsperg. Wr kKhunigundt Pfundtnerin.

Johana Franeisska Jegerin.
Die schwöstern. Schw. Barbara Pırgerin. Schw Anna

Mıillerin. Schw Scholastika Dornin. Schw Magdalena Öschnauerin.
„Studien und Mitteilungen“ 1908 XX
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Schw Walburg Zollnerin. Schw Aygatha leidnerin. Schw Marıa
Früettingerin.

Aus dıeser el sind och EINISE Briefe der 1SSıN vorhanden, welche
S16 den A bt ertus er alzburg gerichtet nd denen dıe ngs un
Not welcher der Konvent voxn Chiemsee siıich befand lebhaft ZU IN Ausdruck
omm Am unı 1648 schreibt Frau Magdalena also » Hochwürdiger
In ott er und hoch gelerther err err hro Hochwürden Meinem INC-
ıgen Herrn un herrn Vattern Seye I1Ne1IN un:! S heben Convent deligliches
gebe un wıilliger gehorsamb Zuvor., Ihro ochwürde och SahzZ demit1igst Zu
1iten 100088 dıse Fuhren mı1t 1HNeiner Armbet, uch behalten ; ich und INneIN

liebs Convent ıen unNns underthenig diemitigst edann  ıen der erzeıgten vna
diser eußeristen noth Armbet behalten Hete woll nıt gewiß wohiın,

dan ich Salzburg bekhant hete ich 11r Ya nıt getrauen derfen Chlage
Ihr Hochwürden, WIC hart ich bekhimbert da ich urchte khombe, daß WIL

AUS dem (loster 16550 So W eIS G(rot Hımbel das iıch ıe erste NaCc. nıtc
wiste eiIH kkheren ich und lıeben IKhınder mı]esten gewißlich d1e ersie
Stundt stia eın VOL gehente summe gelf hab ich nıt nd dises
ıch hart ers Part, wWer m1% vıll leiden agen ver Zört nıt

WEeN DUdas ich C1iH all eiIn solche ang's gehabt wollte alles > gedulden,
g or und die himbel khinigin UNns dem lıeben (loster erhalten. wıll alle
ungelögenheit Armbet und khumber en habe woll eın erlaubnus uch
nıt. iıch halt mich bıs auı dıe Oste Stundt. Ihro Hochwurden miıch und meılınen
lieben Convent beharrlıch vätterlichen gnaden demietigst befelhent un: un  n

sambetlich der ob acht ottes ergöbent
atum Frauen Chiemsee den Juny 1648

Ihro Hochwürden
Meines Gdigst. Herrn und herrn Vatters

jemutfıg gehorsambe
Marıa Magdalena Haidenbucher Abbtissin

schreibt dıe Abtissın abermalsKinige Yage später »Hochwuürdiger
un edler und hoch gelerther err herr Ihro Hochwürden IHNEe1Ner

eusseristen verlassenheit underthenjg dıemitigst Ziu ıten, khan ich Jenger Nı
verschıeben Dan mich Herr Pflöger Ziu wasserburg ure aISCcCH oten Jer-
schr‘ben, daß sich laider der Feindt auf wasserburg, w{0) 3 Meill Von e1nem
lieben Closter lıgt, begöben. weiıillen die benachbarten (lester allet halben sich

dıe Y'lucht begöben, hab iıch durch adt und hılf anderer, uch vornember
Persohnen 1nein irau pF1OF1M mi1t öttlıchen Tauen und schwöstern ach Salzburg
abgeornet, Ihro Hochwirden Als INEeiIN gnedigen herrn nd 1errn vattern auf
gebognen khnieen miı1t aufgehöbten henden durch dıe barmherzigkheitGottes und

Meine liebe Kinder Irer eusseristen noht.der junkhfreylichen Mueter Gottes ;
gnaden‘ auf Nembe und verhelfen damıit SYy eın under schlaiff aben,

efwan eın khan ıch khan es nıt genüegsamb schreiben, 1l WwWaS VILE angs und
bedriebnus iıch Löbe h und och che wöllen bleiben hıs auf dıe löste stundt.

ıro Hochwirden sich S: vıll bemieheten und bey der Irau A bbtissıin auf
dem Nonberg od bey den Irau Capueinerinen VIr M1C.  h geböten, das mMan e1ln
ZwoO hete angenomben. ıch will nıt underlassen „ze ott vırbıtent ersözen.
Ihro Hochwirden mM1cC un: 1Ne1INH lieben Convent, sonderlich 1se nNeline Kinder,

101 hegstenÖöllent Ööben, vätterliche gnaden befolchen Sein ZU lassen. OÖtt-
lıcher allmacht ergöbent.

atuıum frauen Chiemsee, den unı 1648
1ıro Hochwirden

Meinem gnedigen herrn herrn Vattern
diemitig gehorsambe

Maria Maydalena Haidenbucher Abbtissin,
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Wiır eın WAar bliben. och Anderst nıt Als SrOSECr
ÄAngst Sün doch Augentblich beraıht SCWOSECN Weıllen (+ott der
Allmechtig durch emmnm Unentliche Barmherzigkhait Durch die
Virbit der aller gylorwirdigisten Muetter (xottes sich die Soldaten

W asserburg So Manlıch miıt der gynadt gyottes gehalten. Das H7

S den FWFeindt Von danen Verdriben ınd auf Milldorff begöben. 4SSün allso Verbliben haben anch alle khirchen Zür und 1ältumb
und andere des (losters Prüeff und (+uetter nach Salzburg Ziu
St Peder geschikht. 1at allso dises. öllent den SANZEN Somber
gewerd. en Auch Deglich Aus den Olöstern (Geistliche khomben.
haben doch alles gehrn miı1t gedeilt weill WITL Uns noch erhalten
haben khinen 1at auch ott der Allmechtig. durch die Virbit
der Alleı gylorwirdigisten Muetter gyoLtes Vom h] Andlas Dag
An den { Juny bı Auf Michaeglı Deocolich Dag
und Nacht gerengt. Das under diser Zieit nıt mehr als Dag
die Sohn geschinen. un der Massen der Instromb Angeloffen.
Das Menigkhlichen Ziu eiINeEemM W underzaichen gehalten.

Herr Johan (Gjrünwaldt. Viearı1 Zu Puech ist mıt EiINEeEIN
Diener Monat Alhie der Hucht YeWÖST. hdt mı1t dem Herrn
Beicht Vatter auf dem herrn Hauß gösen. Deglich Imbe yöben

Mal Wein.
Den July haben WIL wıder Abhollen Jasen Unsere lieben

Conventfrauen und schwöstern, dıe ZU khösten ın der fÄucht SCWOSCH.
Den Augustl haben WIr Unsere lieben Conventfrauen

und schwöstern Von Salzburg 1ollen lasen. Gott der Allmechtig
göbe Sein göttliche onadt und erhalt un  nbeysambep der n

wahren 1eb und riıeden. Amen.
%ı

S In diesem Monat schrieh dıe Abtissin abermals an den Abt 28l St
efier alzburg, für dıe erwıesSehNen Wohltaten /A anken » Hochwirdiger

1Ne1IN und 1NEeC111€S liebenIn Got edier und och gelerther herr herr
Convent degliches gebett' nd allezeı willige gehorsamb.

Ihr hochwirden abermallen Zu lösten bemiehen bit. ich  + underthenig IN1ITS
ZuVel Zeichen ; dan err Prelaht schöfflarn Vvon Salzburg was nollen
will, hab ıch 111 geböten, ob A 1LE 1eie auch W as ich mitbringen khan führen
ließe, 'wölches ET gnedig1st verwilliget. habe ich disem zill meınen Hof-
schelchen abgeordnet nd befolchen, das gyreste Faß, neben auch khleinen
Pänzlein und Drichlen herauß Zu bringen, Ihr hochwirden lemitig bitent,
folgen ZU lassen. ich erkhenet mich ganz SChu  1g, w äas miıt Zu schicken, dan
ich eın solche schuld ansOze, die ich nit ezallen khan Ihr Hochwirden

ich umb (3 908 gna ıten ; in jnelnen hohen alter nıt abschlagen.
Dan ich waiß, ds HDUn mehr nıt 1508 Zum endt laufft, ıll ich Danz under-
thenig diemitig biten sich Zu bemiehen und mich alsCIMn alte nd ganz betriebte
frau heimbsuechen. erstlich ds iıch ıch er er Zaigter gnaden und guetthaden
bedankhe, und urlaub /AÄAM Nemben, his „ EWISCH löben miıt der gnad gottes

Ihrwiedersehen. 1C. bit auf das aller hegste miıch diser ıf ynedig geweren,
ochwirden Als gnedigen derrn und herrn vattern niıch und NeIN lieben

10*
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Den 16 Sbriß Ist ıIn ott selligkhlich Versehiden Unsers
Gottshauß lieber un 'I’hreuer Diener Nicodemus Mayr hoffwirdt
Alhıe Dem ott threst. Amen. haben In Under das Porthall
Begraben lasen. Under dıser eıt haben WILr Auf W asserburg In
das gleger!) göben ml]essen. 1 schl Orn schl haber
wölches INa bezalt hat auch Fueder schens und ZuELl8

Stroh S ürn Mallen die Chur Frl Seeretarı. Den Draiht khastenhey. wölches WIL erkhaufen lessen. auch 300 schäb Rokhen

besuecht. haben doch Xyott dankhen gehabt. das WITL nıt mehr
Als obstehendes göben derten. Unser hoffmarkh Puech hohen-
poling und delbiger orden. uch bey Braunau. gyrüenthall.
Amxhamb. Thobel und W oppıing. {)ıe Under T °”honen In yrundt
Verhört un Verzört worden. haben doch dem lieben ott Zu
Dankhen gehabt. Das S nıt Abbrendt worden.

Weillen ott der Allmechtig durch dıe Vırbit der hımbel
ınıgın uns den hl Friden yöben. Sün Ihr ('hur fri DriI mıiıt
dessen gemahlın un Drinzen. auch ZaDNZCL hoffhaltung Ziu
Salzburg den bhriß Auf brochen un wıder Auf Minchen
gelangt. wölcher VO  H— der burgerschafft m1t STOSCH Freiden und
ehren empfangen,

briß haben WIr dutrch Unsern yoff PekhenDen Novem
Marthın Holzner Dem herrn threminger Den Aufschlag erlögen
lasen nach auft der Politen.

Dises Jahr haben WwIr die Steurer 264 kr
Durch unsern hoff Pekhen dem herrn Wıimber Ziu Burkhausen

Den Iber est Als 4977 haben Ihr Chur frlerlögen lasen.
Dises Jahr haben WIr durchDri AUS gnaden nach gelasen.

Unsern 10ff Richtern die Steur in T’hüroll erlögen lasen 3926
kr Dises Jahr haben WIr Von den Under Thonen Zu

Puech Thobel. Wopping Grünenthall und Ambxhamb wöder
der Pfennig gilt. noch Draiudt dienst nıchts e1Nn genomben.

Den Obriß Iat, Ankhomben dıe woll Ehrwirdig Kdl und
gelstlich Frau Marıa Felieitas Pilbissıin. Conventualın und Supriorin
des wirdigen Gottshauß und Closters Zum Sellıgen Thall bey
landshuet VO  a dem feindt ZaANZ Verhört worden. haben WIrS
und Unser liebes. Convent AUT genomben uınd behalten. bis ott
der All}mechtig gynadt g1bt, das S In Ir 1€ Clpstér khomben Ixhan

Convent Zu beharrlıch Qät.terlicheri gnaden diemitigst befelchent, auch unNns amnl-

bgtlich‘ der ob ach: gotties ergöben
Datum ‘4u NSeCr heben frauen ın hiemsee den 26 August 16458

Ihro Hochwirden
als rgeines gnedigen Herrn und Hern Vattern

ljemitig gehorsambe
M Magd alena Haidenbucherin., «ager



Anno 1649
Den Jenner Ist in ott selligkhlıch verschiden Die An

dechtig und (seistlich schwöster Anna Milleriın Ires Alters Im
In der hl Profession Jahr ott threst 5y und Jle

Christglaubigen Sellen. Amen.
Den Jenner Sün Uns Chur Frl Befelch khomben. In

denen Man begert WIT Sollen Iner agen die och ausstendige
Contribution als 848 welches Uns ZWAAarLr Zu STOSOF Unmiglikheit
khomben. haben WIr doch Unser äußerestest gethan. nd solehen
est abgestadt. haben allso In Anderthalben erlögt 2660 WwIe
hart es 19885 Ankhomben. Das Wwals GGott ımb Himbel. Dan WIr
VO  n Unsern Under T”honen die durch dıe freindt und feindt
Völkher Verdörbt worden Das Unser lıebes Gottshauß schaden
geliten 1n die 20943

Den 19 Webr ist iın ott selligkhlıch entschlatffen dıe vyo_ll
Ehrwirdig und Geistliıch frau Marıa Jakobe Hirnschredlin Ires
Alters Im iın der hl Profeßion Jahr ott der Allmechtig
Verleiche Ir und Allen Christglaubigen Sellen ein frehliche Auf-
erstehung. Amen.

Den May Ist In Unser Closter khomben den Edlen
un hoch gelerthen herrn Marthin KEittenauer Beder Rechten
Doetor. iIhr Chur B'rI Dri Zu Cölln aht und Canzler Ziu
Berchtolsgaden. uch der oll edien Hrauen Marıa Ettenauerın
gebörner Zeinberin ehe leibliche Junkhfrau Dochter Kphrosina.
gott der Allmechtig gxöhe Ir gynadt und bestendigkheit. Amen.

Den Juny Ist in Gott selligkhlich entschlafen dıe oll
Ehrwirdig ın ott woll edie geborne Frau Marıa Felijeijtas Pıl
hıssın. Des hochlobl Gottshauß und Closters Sellıgen 'Thall 1n
landshuedt. Supriorin Die sich alhie ın der fAucht auf gehalten,
hat S ol der Allmechtig miıt eiıner schweren kranchet qals der
lung und hör sucht!) heimb gesuecht. haben Ihr die Doecetor
hollen |asen. hat aber nıt mehr wölln 1st. In die wochen 240
lögen. hat allso die schuldt der Nahtur bezalt. (+ott threst SY
un alle Christglaubige Sellen Amen. habens In Creizgang Zu
der ]] stiegen ögen lassen.

Dieses sınd dıe letzten Worte, welche Frau Magdalenä mıt
eigener and ın ihr Tagebuch schrieb. Im folgenden Jahre be
schloß diese merkwürdige Frau ihr Leeben, das &, Sorgen,
Arbeiten und Leiden überreich WAar. S16 W.ar eine mulier
fort1s, die bis ZUTr etzten Stunde mutig ‘ auf ihrem Posten aus-
harrte und das Inselkloster in allen Stürmen des 30Jährigen

Auézehrung.



L Gcn
Krijeges durch ihre Umsicht und ihr (+ottvertrauen aufrecht
erhielt. Das Andenken der Abtissın Magdalena Haidenbucher
wırd 1n Chiemsee S{tETs e1n gesegnetes leiben

Dem Tagebuch r eın Anhang beigefügt, iın welchem eine
Conventualın ber das KEnde ihrer geliebten gyeistlichen Mutter
also berichtet : „Men 28 August! haben WIT Unser Liebe leste
Tochter unkhfrau Kuphrosina Eittenauerın. des Kiıdien un och-
gelehrten Herrn Martın Kittenauer, un der Kdlen frauen Maria
Ettenauerın, geborne Minsingerın, Eheleybliche Tochter, ach
Vollendung TEeSs Probiers Jahr Zur Profeß auf und aNnZeNOMEN,
auch Marıa Kuphrosina genandt worden, ott wel ihr SEe1N gynadt

nd1 mittheilen. Weillen WIr aher von hegster schwech und leste
Ixhrankheiıt halben, dıe Gelübt un Profession nıt selbsten haben
Verricht und auf khinden, auch VOL NSerTnN lieben Convent
ersucht, solche aut zueschüeben, doch UNSers Z roSSCHh Ver
langen, ist. kheiner Zueruckh gehung stath geben worden, sonder
Zaur mehrern fortgang ist VON unß, der Hochwd. 1n (+o0tt nad
herr Herr Honoratus Prelath VON SDeeon, ZU solchem Aect nach-
haarlıch und dienstlich gebeten worden. welcher alles ın
N  mM  9 under der Inful auf s deißigiste volzogen, nach oll-
endung gehaltnen Aect ıst wolernandte (+ed herr Prelath, der
hrw herr P Valentinianus Vıscher, alg dermahlen Ser Herr
Beichtyvatter, sambt dem Ährw. herrn Constantin Rıdler, ob
ernanden (And herrn Prelaten beede Conventual- Herrn, und
UuNsSernN lieben anz Convent, mıiıt der geistlichen Hochzeiterin,
u uns 1n diıe Abbtey khomen, auch 1iınsere lıebe leste geistliche
"Vochter (da WIr gyelegen Todtbeth) den lesten mütterlichen
Segen begerth, welchen WIT mıiıt STOSSCI miehe, vil uUuXNSs möglıch
gnd miıt getheilt. Hernach inerhalb “ stundt ıst unß die redt
gebrochen, alle gylider ermattet, das geher verfallen : auch dısen Lag
zwıschen 1:} und 19 Uhr, das leste Oristliche Zeichen; nemblich
das geweichte licht ın die handt geben. och hat der barmherzig
Gott dise stundt, Aın eben nıt geendtet, sondern erst den 2y
dites zwischen und hr ın der frühe beschlossen, un en
lesten ralthpfening Von un ‚abgefodert, da WIr in unserm alter

1M In der kKegüerung 1mM 492 und In der Proteß
Jahr. Unser Seel ıst auch VON offt obernandten hochwr. Herrn
Prelaten ausgesegnet, nd unser Lieib, nach Oristl. Lieb, auch
[8) unsern lıeben Geistl. Convent khindern, miıt Ehren und
geıstl. Reverenz Erden bestattet worden. ott well diser
Unser getreuesten geistl. FHrau Muetter, welche lange Jahr
Vıl Miehe waltung mit. still leüdenten gemieth lbertragen, miıt
allen Cristgläubigen Jenem tag die freliche auferstehung, auß
seiner gnad und Barmherzigkheit, mıiıt Freiden verleichen. Amen.


